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Was bewegt Menschen, sich ehrenamt-
lich zu engagieren?  
 

Ehrenamtliches Enga-
gement begleitet mich 
bereits seit meinem 
14. Lebensjahr. Als 
Jungleiterin wurde ich in 
der Geräteriege in mei-
ner damaligen Wohn-
gemeinde nachgezo-
gen. Dieses Amt übte 
ich mit Begeisterung bis 
zu meinem 30. Lebens-
jahr aus. Vor neun Jah-
ren begann meine be-
rufspolitische Laufbahn 
beim ErgotherpeutIn-
nenverband Schweiz. 
Der Anfang war eine 

Vorstandstätigkeit auf kantonaler Ebene. Seit neun 
Jahren lebe ich mit meinem Mann und meinen beiden 
Kindern in Othmarsingen. Seit fünf Jahren bin ich 
auch Mitglied im Zentralvorstand und wirke auf ge-
samtschweizerischer Ebene in der Gesundheitspolitik 
mit. 
 
Was hat dies mit meiner aktuellen Funktion als Ge-
meinderätin und mit diesem Editorial zu tun? 
 
Unsere Gesellschaft würde ohne ehrenamtliches 
Wirken nicht funktionieren. Gemäss dem Monitoring 
der Schweizerischen Gemeinnützigen Gesellschaft 
leisten in der Schweiz knapp 47 % der Menschen ir-
gendeine Form von Freiwilligenarbeit, im Durch-
schnitt beinahe einen halben Tag pro Woche. Für alle 
Altersstufen von Kind bis zum älteren Menschen bie-
ten sich Möglichkeiten für ein Engagement für das 
Gemeinwohl. 
 
 
 

 
 

Freiwilligenarbeit hat viele Facetten: Dazu zählt die 
Mitarbeit in karitativen, sozialen und kirchlichen Or-
ganisationen wie auch das Engagement in Sport, Kul-
tur und in Interessengemeinschaften. Einsätze für die  
Umwelt, die Nachbarschaftshilfe oder das Engage-
ment in Behörden und politischen Gremien sind wei-
tere Beiträge für das Gemeinwohl.  
 
 

Was bewegt die Menschen, sich ehrenamtlich zu en-
gagieren? In der 2006 durchgeführten Umfrage der 
Schweizerischen Gemeinnützigen Gesellschaft ist 
Motivation Nr. 1 schlichtweg der Spass an der Tätig-
keit, gefolgt von dem Wunsch mit anderen zusam-
men etwas zu bewegen.  
 
Ehrenamtliches Wirken bedeutet nicht nur geben, in 
einem grossen Mass erhält man auch viel zurück. 
 
Auch Studien belegen die positive Wirkung; ehren-
amtlich tätige Menschen weisen eine höhere Le-
bensqualität und Lebenszufriedenheit auf, werden 
weniger krank und leben länger.  
 
Freiwilligenarbeit deckt das Grundbedürfnis, sich 
sinnvoll zu betätigen, etwas von bleibendem Wert zu 
tun oder zu erschaffen. Ein Engagement bindet sozial 
ein, vermittelt Zugehörigkeit und erweitert das soziale 
Netzwerk. Des Weiteren bietet es die Chance, Neues 
zu lernen oder seine Qualifikationen einzubringen. 
Und hoffentlich beinhaltet es auch Freude, Abwechs-
lungsreichtum, ein wenig Abenteuer und Zeichen der 
Anerkennung 
 
In diesem Sinne möchte ich allen engagierten 
Othmarsingerinnen und Othmarsinger für Ihr Wirken 
im Kleinen und Grossen danken und wünsche Ihnen 
viel Freude und Wirkung in Ihrem Tun. Ich freue mich 
auf den Austausch und die Zusammenarbeit mit Ih-
nen. 
 
Monika Zollinger, Gemeinderätin  
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Jugendfest 2019 
 

Schulpflege und Gemeinderat haben das Datum für 
das nächste Jugendfest wie folgt festgelegt: 
 

Freitag, 28. Juni 2019, bis Sonntag, 30. Juni 2019. 

 
Erschliessungsplan Blumenrain 
 

Gegen den Erschliessungsplan Blumenrain sind wäh-
rend der öffentlichen Auflage 10 Einwendungen ein-
gegangen. Die Einwendungen werden zurzeit durch 
den Gemeinderat geprüft und behandelt. 

 
Entsorgungsstelle Bünzweg 
 

Max Weiss gibt seine 13-jährige Tätigkeit als Entsor-
gungshelfer per 31. Juli 2018 auf. Der Gemeinderat 
dankt ihm für seine langjährige und engagierte Arbeit 
für die Gemeinde Othmarsingen. 
 

Als Nachfolger wird eine neue Person gesucht, wel-
che abwechslungsweise mit einem anderen Entsor-
gungshelfer jeweils am Samstag von 9 bis 11 Uhr bei 
der Entsorgungsstelle Bünzweg als Entsorgungshel-
fer tätig ist. Wir bitten interessierte Einwohner um ei-
ne schriftliche Mitteilung an den Gemeinderat Oth-
marsingen. Auskünfte erteilt Ihnen gerne Leiter 
Technischer Dienst Severin Kamm (076 563 25 84). 

 

Rechnungsabschluss 2017 der Einwoh-
nergemeinde Othmarsingen 
 

Die Rechnung 2017 der Einwohnergemeinde Oth-
marsingen schliesst mit einem deutlichen Ertrags-
überschuss ab. Das operative Ergebnis der Einwoh-
nergemeinde konnte gegenüber dem budgetierten 
Defizit von CHF 386'400.00 mittels einmaliger Mehr-
einnahmen deutlich verbessert werden und schliesst 
mit einem Überschuss von CHF 732‘983.07 ab.  
 

Der Standortbeitrag (CHF 210‘000.00) einer ortsan-
sässigen Firma war bei der Budgetierung nicht mehr 
vorgesehen gewesen und entlastet die Rechnung 
wesentlich. 
 

Die Einnahmen der Einkommens- und Vermögens-
steuern präsentieren sich leicht über dem Budget 
(CHF 29‘566.45). Folgende Sondersteuern haben 
das Budget überschritten: Quellensteuern  
(CHF 74‘710.45), Grundstückgewinnsteuern  
(CHF 14‘711.50) sowie Erbschafts- und Schenkungs-
steuern (CHF 87‘447.90). Lediglich die Aktiensteuern 
sind erneut mit rund CHF 77‘500.00 deutlich tiefer 
ausgefallen als dies voranschlagt wurde. 
 

Der Buchgewinn des Verkaufs der Parzelle Eisen-
gasse 16 beträgt rund CHF 310‘000.00. Dieser reali-
sierte Gewinn wird einmalig ertragswirksam verbucht 
und trägt massgeblich zum hohen Ertragsüberschuss 
bei. 
 

 
 
Grössere Vorhaben in der Verwaltung wurden im 
2017 nicht umgesetzt und entlasten somit die Rech-
nung. Beispielsweise wurde die Anschaffung eines 
neuen Servers und Arbeitsstationen ins 2018  
(CHF 20‘009.55), und die Fassaden und Fensterlä-
den Renovation am Gemeindehaus (CHF 69‘196.15) 
auf unbestimmte Zeit verschoben. Zudem konnte 
auch ein einmaliger Geldeingang aus der Abrech-
nung 2016 der Spitex Lenzburg (CHF 62‘596.75) 
verbucht werden. 
 

Die Abschreibungen der Alterswohnungen werden im 
Jahr nach Inbetriebnahme aktiv, daher fällt der ent-
sprechende Posten von CHF 40‘000.00 noch fürs 
Jahr 2017 weg. Wird aber künftig die Rechnung be-
lasten. 
 

Die materielle Hilfe für Schweizer, Ausländer und 
Asylanten fiel im 2017 um CHF 126‘579.05 tiefer aus, 
als dies im Budget vorgesehen war.  
 

Obgleich die Rechnung 2017 ausserordentlich gut 
ausfällt, bleiben die finanziellen Möglichkeiten der 
Einwohnergemeinde eingeschränkt, da diese Son-
dereinnahmen in Zukunft weg fallen. 
 

Die Rechnung 2017 wird dem Stimmvolk der Ein-
wohnergemeinde Othmarsingen an der Gemeinde-
versammlung vom 15. Juni 2018 vorgelegt. 

 
Baubewilligungen 
 

Einwohnergemeinde Othmarsingen, für den Teiler-
satz des Spielplatzes Schulanlage, Schulstrasse 
 

Trottmann Lotti, Kirchrain 5, für den Um- und Anbau 
des bestehenden Wohnhauses 
 

Einwohnergemeinde Othmarsingen, für das Stellen 
einer Stele (Jubliäum Sophie Haemmerli-Marti), Ra-
batte vor dem Friedhof / beim Gemeindehaus 
 

La Macchia Philipp und Nadia, Bahnhofstrasse 16, 
für den Bau einer Gartentreppe mit Türdurchbruch 
zum Treppenhaus, einer Gartenmauer sowie eines 
Vorplatzes 
 

Einwohnergemeinde Othmarsingen, für die Werklei-
tungs- und Strassenerneuerung Waldrüti-Fallenacker 
(inkl. Erneuerung EW-Trassee) 
 

Einwohnergemeinde Othmarsingen, für die Werklei-
tungs- und Strassenerneuerung Ringweg (inkl. Erwei-
terung EW-Trassee) 
 

Krebs Peter und Brigitte, Tulpenrain 5, für den Neu-
bau eines Carports 
 

Einwohnergemeinde Othmarsingen, für den Rückbau 
des Reservoirs Eisplatz 
 

P+S Haus AG, Oberentfelden, für die Projektände-
rung von Haus B, Walmdach anstelle von einem Sat-
teldach, Eisengasse 26 
 

Suter Markus, Steinhof 94, Baubewilligung für eine 
energetische Sanierung des Daches, den Abbruch 
der zwei Kamine und den Neubau von drei Dachfens-
tern 
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5 Tage – 5 Sätze: Das Skilager 2018 
 

Montag: Um 6.40 Uhr fuhr der Car in Othmarsingen 
ab, etwa zwei Stunden später kamen wir auf der  
Metschalp im Berner Oberland an; bald waren wir auf 
der Piste und in der Nacht haben wir eine coole 
Schneeschuhwanderung unter dem Sternenhimmel 
und unter Stacheldraht gemacht. (Ilaria, Sharuja, 
Bhinnie) 
 

Dienstag: Die Pisten und das Wetter waren unver-
gesslich schön, wir sind den ganzen Tag Ski und 
Snowboard gefahren; am Abend haben wir einen 
Film geschaut, wobei die Mädchen fast eingeschlafen 
sind. (alle Knaben)   
 

Mittwoch: Nach dem Aufwachen gab es eine Kis-
senschlacht, dann ein feines Frühstück und nachher 
gingen wir in den Funpark Ski fahren, das war cool. 
(Lennard) 
 

Donnerstag: Ein Mädchen wurde singend geweckt, 
weil es 10 Jahre alt wurde; obwohl es bissig kalt war 
und schneite, pflügten wir später mit viel Spass durch 
den Neuschnee und machten auch Slalom; ein einzi-
ger Pechvogel holte sich bei einem Sturz ein aufge-
schürftes Gesicht. (alle Mädchen) 
 

Freitag: Nach Packen und Putzen zog es uns wieder 
schnell auf die Piste, denn ein weiterer wunderschö-
ner – wenn auch kalter – Tag erwartete uns und als 
wir nach der Heimreise um 19.30 Uhr in Othmarsin-
gen ankamen, waren wir uns alle einig: Nächstes 
Jahr gehen wir wieder ins Skilager! 
 

  
 

Ein Literaturkafi der besonderen Art 
Zum 150. Geburtstag der Othmissinger 
Dichterin Sophie Haemmerli-Marti 
 

Am Abend des 22. März luden die Schulleitung, alle 
Lehrpersonen und alle Schülerinnen und Schüler ihre 
Familien, die Schulpflege und das Dorf sowie Gäste 
von nah und fern ein, in der prächtig eingerichteten 
Mensa die bekannte Dichterin zu feiern. Zahlreich 
strömten die Gäste herbei. Die grosse Halle war zwi-
schen 18 und 20 Uhr beinahe durchgehend ausge-
bucht. 

 
 

 
 

Nachdem der 
Schulleiter den 
Abend eröffnet 
hatte, folgte als 
Auftakt Musik. 
Zur Einstim-
mung sangen 
alle Klassen 
der Unterstufe 
mit ihren Leh-

rerinnen unter der Leitung von Karin Niederhäuser 
Kinderlieder von Sophie Haemmerli-Marti für die be-
geisterte Zuhörerschaft. Nach hinreissendem Ap-
plaus waren im Nu und für den Lauf des Abends die 
Teams von Küche und Service hoch gefordert: Ge-
schmackvolle Speisekarten priesen das Angebot an 
Speis, Trank und Kunst. Die Kinder der 3., 4., und 5. 
Klassen hatten köstliche Kuchen gebacken, die fein 
ausgelegt auf Servierwagen von flinken Kindern in 
Windeseile serviert wurden. Die Kuchen waren aus-
verkauft, was für sich spricht. Um Sophie Haemmerli-
Marti zu feiern, trug eine Gruppe Schülerinnen und 
Schüler mit innerem Feuer und viel Initiative je 18 un-
terschiedliche Gedichte vor, wechselnd von Tisch zu 
Tisch gehend. Eingerahmt wurden die feierlichen Ak-
tivitäten von bunten Primeln, die die Tische zum 
Leuchten brachten in von Schülern und Schülerinnen 
eigenhändig gefärbten und bedruckten Blumentöp-
fen.  
 
Dank Sophie Haemmerli-Marti feierten die Primar-
schule Othmarsingen und ihr Dorf ein unvergessli-
ches Gemeinschaftserlebnis, das noch lange Zeit 
nachwirken wird. 
 

Für das Mittelstufenteam A.B. 
 
 

das wars … 
nach vielen Jahrzehnten Papiersammeln durch die 
Schule Othmarsingen ist jetzt Schluss. 
Mit einem weinenden und einem lachenden Auge 
führte die Schule am 27. März 2018 ihre letzte Pa-
piersammlung durch. 
 
Vielen Dank allen, die uns dabei stets unterstützt ha-
ben. 
 

Hier noch ein paar Impressionen… 
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Gemeindebibliothek Othmarsingen 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch  19.00 – 20.30 Uhr 

Freitag  17.00 – 18.30 Uhr 
 

In den Ferien ist die Bibliothek nur am Freitag geöff-

net. 
 

     
 

DVD DVD DVD 
 

Sunday Night ist eine Frau mit kör-
perlichen Narben, seelischen Wun-
den – und Killerinstinkt. Jahrelang 
lief sie vor ihrer Vergangenheit da-
von und suchte sich ein Leben, in 
dem sie niemanden brauchte und 
nichts spürte. Als ein Mädchen im 
Chaos einer Bombenexplosion ver-
schwindet, bittet dessen Familie 
Sunday um Hilfe. Und Sundays Ge-

rechtigkeitssinn und Rachedurst werden geweckt. Ist 
das Mädchen tot? Hat sie jemand entführt? Falls sie 
noch lebt, warum kann die Polizei sie nicht aufspü-
ren? Wenn Sunday zurück ins Leben und das ver-
schwundene Mädchen finden will, muss sie sich jetzt 
endlich ihren eigenen Dämonen stellen. 
 

Rosemarie bekommt eine Reise 
nach Sri Lanka geschenkt. Da die 
fast Fünfzigjährige nicht an Zufälle 
glaubt, überwindet sie ihre Ängste 
vor dem Ungewissen. Dort lernt sie 
ihre grosse Liebe kennen: Kasun, 
einen Singhalesen, sehr viel jünger, 
ganz anders als sie. Doch Rosema-
rie lässt nur ihr Herz sprechen und 
heiratet Kasun ein Jahr später in 

seinem exotischen Land, von buddhistischen Mön-
chen gesegnet. Sie nimmt ihren Ehemann mit nach 
Deutschland, sendet viel Geld an seine Familie, doch 
nach sechs Monaten verschwindet er unter geheim-
nisvollen Umständen. Wird sie je die Gründe erfah-
ren? 

1570. Carnevale – ganz Venedig 
spielt verrückt. Die Stadt ist ein ein-
ziges rauschendes Fest, eine ge-
waltige Orgie. Doch Davide Venier 
hat keine Zeit für Vergnügungen. 
Diebe haben den Ausnahmezu-
stand genutzt und die Knochen des 
Heiligen Markus aus dem Dom ent-

wendet – Venedigs Daseinsberechtigung. Bevor der 
Fall publik wird, muss Davide die Reliquie wiederbe-
schaffen. Schnell stellt sich heraus: Eine fremde 
Macht will der Serenissima schaden. Doch wer unter 
den vielen Feinden Venedigs ist es? Die Genueser? 
Die Osmanen? Etwa der Papst persönlich? 

 

 
 

Geschichtenzeit mit der Lesemaus 
am Donnerstag, 17. Mai 2018 

Für Eltern und Kinder ab 3 Jahren 
 

Unsere Bibliothek ist ein wahrer Geschichtenschatz. 
Gemeinsam gehörte Geschichten machen am meis-
ten Spass und unsere kleine Lesemaus freut sich 
darauf, ihre Bücher mit Euch zu teilen. Wer mag, darf 
auch sein Kuscheltier mitbringen! 
 

Ort: Bibliothek in der Mehrzweckhalle 
 Schulstrasse, Othmarsingen 
 

Zeit: 9.00 bis 10.00 Uhr, anschliessend gibt es 
Kaffee, Sirup, Zopf und Kuchen  

 
Kostenlos, Anmeldung nicht erforderlich  
(bei Fragen gibt Annemarie Gisler, 079 663 36 56, 
gerne Auskunft) 
 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 

 
Ihr Bibliotheksteam 
 
Ein Projekt der Bibliomedia Schweiz und des 
Schweizerischen Instituts für Kinder- und Ju-
gendmedien SIKJM in Kooperation mit Kinder-
ärzten, Buchhandlungen und Bibliotheken. 

 

 
 
2. Lange Nacht der Kirchen am  
25. Mai 2018 
 
An der „Langen Nacht der Kirchen“ vom 25. Mai 2018 
laden die verschiedenen katholischen und reformier-
ten Kirchen der Kantone Bern, Jura, Solothurn, Nid-
walden und Aargau die Bevölkerung ein, sie kennen-
zulernen. Nicht nur die Gebäude und ihre jeweils 
spezielle Art der Architektur, sondern auch was es 
darin zu entdecken gibt: unterschiedliche Formen des 
Gottesdienstes und individuelle Angebote an die 
Menschen. So auch in Othmarsingen. 
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Die Nacht beginnt in jedem beteiligten Ort um 18.00 
Uhr mit dem Läuten der Kirchenglocken. Unter dem 
Titel „Du bist weg – und jetzt? Umgang mit 
Schicksalsschlägen“ werden wir in der Kirche Oth-
marsingen einen Gottesdienst gestalten, in welchem 
Direktbetroffene über ihre persönlichen Schicksale 
erzählen. Bei einer Suppe mit Brot kann anschlies-
send darüber diskutiert werden. Von 21.00 Uhr bis 
ca. 23.00 Uhr zeigen wir ebenfalls in der Kirche einen 
Film zum Thema. Das Programm wird musikalisch 
von einem Ad-hoc Chor und einer Musikgruppe be-
gleitet oder unterbrochen. 
 
Möchten Sie mithelfen, den Ad-hoc-Chor „Lange 
Nacht der Kirchen“ zu verstärken? Dann kommen 
Sie am 22. Mai 2018 um 20.00 Uhr in die Kirche 
Othmarsingen. Wir helfen Ihnen, sich mit den Liedern 
vertraut zu machen. Einfach hingehen und dabei sein 
reicht aus! Sie brauchen keine Vorkenntnisse zu ha-
ben und schon gar keine Scheu – in den unterschied-
lichen Veranstaltungen finden sicher auch Sie etwas 
Passendes! Die Kirchen möchten ihren Besuchern 
und Besucherinnen die Möglichkeit bieten, ganz un-

verbindlich in Kon-
takt zu kommen – 
nur schnell rein-
schnuppern oder 
sich intensiv mit 
dem Thema zu be-
schäftigen, es 
bleibt ganz Ihnen 
überlassen. Das 

Programm lädt ein zum Erleben, zum Mitmachen und 
sich Ansprechen lassen – durch Stille, Musik, Wor-
te... 
 
Ablauf der Langen Nacht der Kirchen in Othmarsin-
gen: 
 

18.10 - 18.15 Uhr Beginn durch das Läuten der 
Kirchenglocken 

18.15 - 19.30 Uhr  Gottesdienst mit „Podiums- 
  diskussion“ 
19.30 - 20.15 Uhr  Suppe mit Brot 
20.15 - 21.00 Uhr  Musik 
21.00 - 23.00 Uhr  Film (mit Pause von ca. 

15/20 Min.) 
23.00 - 23.30 Uhr  Musik 
23.30 - 23.45 Uhr  Besinnlicher Abschluss 

 

 
 

Einladung zum 5. Neophyten 
Arbeitsmorgen 
 
Samstag, 30. Juni 2018 
 

Freiwilligeneinsatz im Othmarsinger Wald zur Be-
kämpfung von Neophyten, wie das drüsige 
Springkraut oder die Goldrute. 
 

 
 

Goldrute drüsiges Springkraut 
 
Im Waldgebiet Birch wird die Forst- und Ortsbürger-
kommission am 30. Juni 2018 eine Freiwilligenaktion 
zur Bekämpfung dieser unerwünschten Eindringlinge 
durchführen. Um dem Problem Herr zu werden, zäh-
len wir auf die grosse Mithilfe der „Othmissinger Be-
völkerung“. 
 
Datum: Samstag, 30. Juni 2018, ab 08.00 Uhr –
Einladung folgt! 
 
Vielen Dank, dass Sie dieses Datum für uns reservie-
ren. 
 
FOK Forst- und Ortsbürgerkommission Othmarsingen 
 

 
Neuanmeldung Spielgruppe Teddybär 
 
Es hat für das neue Schuljahr im August noch wenige 
Plätze frei für Kinder ab 3 - 5 Jahren. 
 
Kontaktperson: Belinda Graf 
 079 484 92 92 
 belinda.graf@hispeed.ch  
 
 
 

Waldspielgruppe UHU 
 

S’ Gheimnis vom Wind, wo 
üs überall find. 
S’ Gheimnis vo de Ärde, wo 
di lot lo grösser wärde. 
S’ Gheimnis vom Räge und 
Schnee, wo dir tüend Was-
ser geh. 
S’ Gheimnis vo de Tier, bitte 
verzell da mier. Bitte liebe 
Wald verzells üs bald.  

 
Montagmorgen von 8.45 bis 11.15 Uhr 
Dienstagmorgen von 8.45 bis 11.15 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 13.45 bis 16.15 Uhr 
 
Sandra Biswas: 062 896 10 74 
Carine Roth: 062 896 04 40 
 
 
 

mailto:belinda.graf@hispeed.ch
http://www.google.ch/imgres?imgurl=http://www.hippocampus-bildarchiv.de/images/PFFT1262_Solidago_canadensis.jpg&imgrefurl=http://www.hippocampus-bildarchiv.de/tier_8551_Solidagocanadensis.htm&h=425&w=283&tbnid=uWpwOB25ce2kBM:&zoom=1&docid=jnbcsd6ZbinjdM&ei=yQHrU871BqWc0QXi1YGgBw&tbm=isch&ved=0CA4QMygGMAY4ZA&iact=rc&uact=3&dur=1719&page=6&start=100&ndsp=20


 

6 

Wie weiter - der Frauenverein Othmarsin-
gen sucht eine Präsidentin 
 
Seit Jahren suchen wir eine Nachfolgerin für unsere 
Präsidentin. Wir wissen, dass unsere jetzige Präsi-
dentin für die kommende Generalversammlung ihren 
Rücktritt angemeldet hat. Alle Vorstandsmitglieder 
sind voll ausgelastet und können kein weiteres Man-
dat übernehmen. 
 
Ohne ein neues Gesicht wird das „Schiff“ führer-
los. Der Verein müsste aufgelöst werden. 
 

Leidtragend wären vor allem unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger in den Alters- und Pflegeheimen, wel-
che regelmässig besucht werden, sowie Jubilare, 
welche ihren 80., 90. oder 95. Geburtstag feiern. 
 

Unsere Frage an Dich: „Kannst du dir eine Mitarbeit 
als Präsidentin des Frauenvereins Othmarsingen 
vorstellen?“ 
 

Wir freuen uns, wenn du dich bis 30. Juni 2018 bei 
Annarös Bigler, Tel. 062 896 24 18, meldest. 

 
Fitness und Gymnastik 
 

.... ist ein sport-
liches Angebot 
der Pro Senec-
tute für Er-
wachsene 60 
plus. 

 
Regelmässige 

und mit Mass 
betriebene Be-
wegung in der 

Gruppe macht auch mit zunehmendem Alter Spass. 
Es sorgt für Abwechslung, fördert soziale Kontakte 
und hilft mit, möglichst lange gesund, fit und selbst-
ständig zu bleiben. Unsere Bewegungs- und Sport-
angebote verstehen sich als ganzheitliche Gesund-
heitsförderung. Ein wöchentliches Fitness- und Gym-
nastik-Training zeigt grosse Wirkung: Es bringt Ihren 
Körper auf Touren und wirkt sich positiv auf die Le-
bensqualität aus! In vielseitigen Lektionen trainieren 
Sie Ihre körperliche und geistige Fitness. Mit geziel-
ten Übungen und Spielen wird die Beweglichkeit, 
Kraft, Ausdauer, Gleichgewicht und das Gedächtnis 
gefordert und gefördert, somit verbessert. Das Motto 
in jeder Lektion ist: Lachen, Leisten und Lernen. 
 

In Bewegung bleiben bedeutet somit auch: Wohlbe-
finden, Lebensqualität und Unabhängigkeit zu erhal-
ten. Wir fördern die geistige und körperliche Selbst-
kompetenz und Autonomie sowie einen lebenslangen 
Lernprozess. Das vielseitige und abwechslungsreiche 
Training wird von anerkannten Erwachsenensport 
Leiterinnen gemäss den Richtlinien des Bundesamts 
für Sport (BASPO) durchgeführt. 
 
Informationen erhalten Sie gerne bei: 
Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Lenz-
burg, Telefon 062 891 77 66. 

Unterhaltungskonzert Musikgesellschaft 
Othmarsingen 
 

 
 

Am 17. März 2018 fand das Unterhaltungskonzert der 
Musikgesellschaft Othmarsingen (MGO) statt. Pas-
send zum Motto „Night and Day“ wurden unter der 
Leitung von Martin Borner Lieder wie „Another Day In 
Paradise“ oder „Night and Day“ gespielt. Für beste 
Unterhaltung sorgten auch die Groove Starters (En-
semble der Musikschule Othmarsingen) und natürlich 
die Sängerin Petra Wydler, die mit ihrer tollen Stimme 
bereits die Jury von „The Voice of Germany“ über-
zeugt hatte. Weitere Informationen und Impressionen 
zum Konzert finden Sie auf der MGO-Website unter 
www.mgothmarsingen.ch. 
 

Musiziere mit uns 
 
Die MGO lädt bei ihrem Projekt „Musiziere mit uns“ 
alle Musikfreunde ein, Blasmusikluft zu „schnuppern“ 
und mitzuspielen. Anfangs April wurde bereits die 
erste gemeinsame Probe durchgeführt. Geübt wer-
den Stücke, die am 5. Mai 2018 an unserem Platz-
konzert (siehe weiter unten) aufgeführt werden. 
Für Kurzentschlossene: wer Lust hat, an diesem Pro-
jekt mitzumachen, schaut am Dienstag, 1. Mai 2018, 
um 19.45 Uhr bei uns in der Aula der Schule Oth-
marsingen spontan an der Probe vorbei. 
 

#BlasmusikAargau goes live&together 
 
Am Samstag, 5. Mai 2018, führt die MGO im Rah-
men des Projektes #BlasmusikAargau goes live& 
together ein Platzkonzert durch. Bei diesem vom 
Aargauischen Musikverband initiierten kantonsweiten 
Event tritt die MGO zusammen mit den Teilnehmern 
vom oben beschriebenen Projekt „Musiziere mit 
uns“ auf. Das Konzert findet bei der Mehrzweckhalle 
in Othmarsingen von 10.10 bis 11.00 Uhr statt. Um 
10.30 Uhr folgt das Highlight des Konzertes mit der 
Welturaufführung des Marsches "Stelle dell'Argovia" 
(Aargauer Sterne, angelehnt an unser Kantonswap-
pen) vom Aargauer Komponisten Peter Erhard. Das 
Stück wird via Liveübertragung vom Stardirigenten 
Douglas Bostock (u.a. Dirigent der Argovia Philhar-
monic) geleitet. Dadurch können die über 50 teilneh-
menden Musikvereine im Aargau zur selben Zeit 
dasselbe Stück spielen. Die Auftritte werden gefilmt 
und zusammengeschnitten, wodurch ein tolles Video 
entsteht. Details unter: www.mgothmarsingen.ch 

http://www.mgothmarsingen.ch/
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Holzskulpturen mit der Kettensäge – das 
Hobby von Simon Meier 
 

       
 
Holz hat ihn schon immer fasziniert – und so lernte 
Simon Meier, 24-jährig, aufgewachsen an der Hend-
schikerstrasse 13 in Othmarsingen, Zimmermann. 
 
Mit der Kettensäge bearbeitet er mit Konzentration, 
Kraft, Ausdauer und Kreativität verschiedene Holzar-
ten zu einzigartigen Gebilden wie Tannen, Herzen, 
Sterne, Hasen, Bären und andere Tiere sowie viele 
andere Sujets – auch als „Ausgleich“ zu seiner heuti-
gen Tätigkeit im Sicherheitsbereich. 
 
Schon immer begeistert von dieser Holzbearbeitung 
hatte Simon während seinem einjährigen Kanada-
Aufenthalt als Zimmermann Gelegenheit, von Profis 
Tipps zu „ergattern“ und zu üben – mit Erfolg, wie es 
sich heute zeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Simon bearbeitet – selbstverständlich immer mit 
Schutzausrüstung – viele verschiedene Holzarten wie 
Eiche, Fichte und Linde. Nicht jede Holzart ist nach 
der Verarbeitung geeignet für den „Outdoor-Einsatz“ - 
aber ein Schmuckstück von Simon Meier macht sich 
auch gut in der Stube oder auf dem Sitzplatz. 
 
Es fasziniert ihn, dass er in seiner Freizeit aus einem 
einfachen Stück Holz etwas gestalten kann, an dem 
er selber Freude hat oder jemanden damit erfreuen 
kann. Dieses Hobby kann nicht im Zimmer oder im 
Bastelraum ausgeübt werden, aber rund um die Re-
mise der elterlichen Gebäulichkeiten kann er sich 
„genüsslich aussägen“. 

 
 
 

 
Sein Logo: 

 

 

 

 
chuck.andthebears@hotmail.com  077 425 73 51   
 
Schauen Sie mal bei ihm rein und bewundern seine 
Werke, welche zum Teil extrem filigran bearbeitet 
sind mit so einem brachialen Werkzeug wie die Ket-
tensäge. Oder vielleicht haben Sie einen Wunsch, 
den Simon mit seiner Kettensäge schnitzen kann. 
 
(Fotos und Text: hpm) 
 
 

Geburtshaus „Storchenäscht“ 
 
1984 wurde das Geburtshaus „Storchenäscht“ von 
Doris Erbacher in Lenzburg gegründet. Sie wollte den 
Frauen ein frauenfreundliches und vor allem positives 
Geburtserlebnis ermöglichen, was zu der Zeit in den 
Spitälern nicht gegeben war. Im Zuge der Wandlun-
gen im Krankenwesen verkaufte sie das Haus in 
Lenzburg 2012. Dann aber wagte sie einen Neuan-
fang in Othmarsingen an der Hendschikerstrasse 12. 
Das „Storchenäscht“ ist nun auf der Spitalliste vertre-
ten und die Kosten sind demnach von der Grundver-
sicherung gedeckt. Das Angebot umfasst die Betreu-
ung während der Schwangerschaft, bei der Geburt, 
im Wochenbett und anschliessend auch zu Hause. 
 

                    
 

Geburtshaus „Storchenäscht“ an der Hendschikerstr. 12 
 

Anlässlich einer offiziellen Führung mit Hebamme 
Ruth Landis wurde der Betrieb erklärt. Derzeit arbei-
ten rund um die Uhr in 2 Schichten total 10 Hebam-
men, 6 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Hausdienst 
und 2 Praktikantinnen im Storchi. 4 Ärzte stehen im 
Bedarfsfall zur Verfügung und 2 Frauen betreuen die 
Administration.  
 

Das ganze Haus ist liebevoll eingerichtet und somit 
ein Wohlfühlen garantiert. Im Erdgeschoss befinden 
sich der Eingangsbereich, die Gebärzimmer mit da-
zugehörigen Nasszellen, die Küche mit Essplatz, ein 
separates Esszimmer. Im Obergeschoss finden sich 
die Familienzimmer und Nasszellen, im Dachge-
schoss gibt es einen Aufenthaltsraum für Schlecht-
wetter. 
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Der Garten hinter dem Haus ist gemütlich und kinder-
freundlich eingerichtet. Die Frauen finden im ganzen 
Haus eine angenehm familiäre Atmosphäre vor, sei 
es unter der Geburt oder im Wochenbett. Auf 
Wunsch kann sich die ganze Familie unterbringen 
lassen. Der Hausdienst bekocht die Frauen und ihre 
Familien frisch und möglichst nach ihren Wünschen.  
 
Im neuen Gebäude am Falkenweg 2, gegenüber dem 
Geburtshaus wird, im 1. Obergeschoss Akupunktur 
angeboten, im Dachgeschoss ist die Administration 
einquartiert. 
  
 
 
 

 
  Küche mit Essplatz 
 
 
 
 
 

Eines der Familienzimmer 
 
 
 

 
An Samstagen um 15 und 17 Uhr finden offizielle 
Hausführungen statt. Anmeldung unter 062 885 80 
80 (täglich 9 – 21 Uhr) oder per E-Mail: storchen-
naescht@bluewin.ch 
 
 
Für alle Informationen besuchen Sie die liebevoll ges-
taltete Website www.storchenaescht.ch 
 

(Fotos und Text: ks/Homepage) 
 

 
 

FC Othmarsingen 
 

Sponsorenlauf 09.05.2018 
Super Lotto FCO Donatoren 19.05 – 20.05.2018 
 
 

Frauenverein 
 

Vereinsreise 06.06.2018 
 
 

 

Gemeinde 
 

Jubiläumsjahr Sophie Haemmerli-Marti 
Gschichte-Obig 07.06.2018 
 
 

Kinderdienst 
 

Vorstellen Kinderwochen-Programm 11.06.2018 
 
 

Musikgesellschaft 
 

#BlasmusikAargau goes live 
and together 05.05.2018 
Vorbereitungskonzert für Aarg. 
Musikfest 05.06.2018 
 
 

 

Royal Rangers 
 

Tag der offenen Tür 26.05.2018 
 
 

Reformierte Kirchgemeinde 
 

Abschlussfeier Lager zu Hause 20.04.2018 
«Mitenand goht’s besser» 24.04.2018 
Treffen der AlleinStehenden  26.04.2018 
Feierabendgottesdienst mit S.T.E.P. 27.04.2018 
Info-Anlass Israelreise 03.05.2018  
Auffahrtsgottesdienst auf 
Schloss Wildegg 10.05.2018  
Gedicht und Musik zum Muttertag 12.05.2018 
Gemeindeausflug in die Schoggiwelt 17.05.2018 
Pfingstgottesdienst 20.05.2018  
«Mitenand goht’s besser» 22.05.2018 
Singprobe „Ad hoc-Chor Lange Nacht 
der Kirchen“ 22.05.2018  
Lange Nacht der Kirchen 25.05.2018 
Kids-Tag 02.06.2018  
 
 

Schützengesellschaft 
 

Obligatorisches Schiessen 23.05.2018 
Vorschiessen Eidg. Feldschiessen 30.05.2018 
Vorschiessen Eidg. Feldschiessen 02.06.2018 
Eidg. Feldschiessen 08.06 – 09.06.2018 
 
 

Schule Othmarsingen 
 

Sommerausstellung inkl. 
Musikschulkonzert 24.05 – 25.05.2018 
 
 

 

 
 

 
 
 
 

An dieser Stelle wird Personen gratuliert, welche zwi-
schen dem 21. April 2018 und dem 15. Juni 2018 ih-
ren 80., 90., 95. oder höheren Geburtstag  
feiern. Jubilare, welche die Erwähnung im 
z’Othmissinge nicht wünschen, werden gebeten, dies 
bei der Gemeindekanzlei, Tel. 062 887 45 50, früh-
zeitig zu melden. 
 

80. Geburtstag 
 

Meier Verena 
Hendschikerstrasse 13 29.05.1938 
 

Zimmermann Suzanne 
Waaggasse 21 11.06.1938 

 
90. Geburtstag 
 

Fischer Gertrud 
Alterszentrum Obere Mühle  
5600 Lenzburg 06.06.1928 
 

Der Gemeinderat gratuliert den Jubilarinnen zu ihrem 
Feiertag im Namen der Gemeinde Othmarsingen 
herzlich und wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute 
sowie beste Gesundheit. 
 

Die nächste Ausgabe des  
z’Othmissinge (Nr. 221) erscheint am 15.06.2018 
Redaktionsschluss ist der 28.05.2018 

mailto:storchennaescht@bluewin.ch
mailto:storchennaescht@bluewin.ch
http://www.storchenaescht.ch/

